
Seite 35

Instandhaltung

ENECO Energie / GOconnectIT

ITS MAGIK NEWS 2008

Be
ri

ch
te

 /
 M

on
it

or
in

g
St

ör
un

gs
m

an
ag

em
en

t
In

st
an

dh
al

tu
ng

Pl
an

au
sk

un
ft

V
er

m
es

su
ng

 /
 D

ok
u

Pl
an

un
g 

/ 
Ba

u

Seite 34

Instandhaltung

ENECO Energie / GOconnectIT

ITS MAGIK NEWS 2008

Planung / Bau
V

erm
essung / D

oku
Planauskunft

Instandhaltung
Störungsm

anagem
ent

Berichte / M
onitoring

Das Projekt: BOA

BOA ist eine niederländische Abkürzung
für "Buitendienst - en Ordermanagement
Automatisering", d.h. es handelt sich um
eine Automatisierung des Außen- und In-
nendienstes und der dazugehörigen Ar-
beitsaufträge. ENECO hat dieses Projekt
in der Absicht begonnen, die Effizienz im
Außen- und Innendienst zu erhöhen. Dies
soll einerseits durch die Unterstützung
der Monteure und andererseits durch
verbesserte Planung erreicht werden. Ein
Monteur ist dabei mit einem Tablet PC
ausgerüstet und kann sowohl die Arbeits-
aufträge und andere Informationen vom
Backoffice abholen als auch die Formula-
re wieder zurücksenden. Die Vorteile da-
bei liegen in der schnellen, einfachen und
eindeutigen Dateneingabe, einem gerin-
gen Zeitverlust durch An- und Abreise und
einem kleineren Verwaltungsaufwand.
Auch das Backoffice profitiert  von digital
verfügbaren Daten und der Möglichkeit,
die Daten schneller zu kontrollieren. 

Einleitung

ENECO Energie ist der drittgrößte Ener-
gieversorger in den Niederlanden. Mit
5.300 Mitarbeitern versorgt das Unter-
nehmen 3,6 Millionen Hausanschlüsse
zwischen Rotterdam, Den Haag und Ut-
recht und ist spezialisiert auf die Versor-
gung mit Strom, Gas und Wärme.

GOconnectIT

GOconnectIT ist als holländisches Dienst-
leistungshaus im Bereich Software und
Services tätig. Darüber hinaus verfügt GO-
connectIT über Infratechnik-Spezialisten,
die an unterschiedlichen Verlegungspro-
jekten von Kabeln und Leitungen pla-
nend, begleitend und unterstützend be-
teiligt sind. Ein weiteres Geschäftsfeld ist
der Bereich Automatisierung und Infra-
technik, über den GOconnectIT die not-
wendigen Kenntnisse und Erfahrungen
besitzt. Die drei größten Energieversorger
der Niederlande, ENECO, Essent und NU-
ON, gehören alle zu den Kunden der GO-
connectIT. Die erbrachten Dienstleistun-
gen umfassen dabei Implementierung,
Wartung und Support von GI-Systemen
und das Liefern von Produkten. 

Systemlandschaft bei ENECO Energie

Bei der ENECO Energie ist GOconnectIT
zuständig für die Wartung der GI-Systeme
ENECO GIS und AVBS (verwaltet ein Glas-
fasernetz), beides sind Smallworld-An-
wendungen. Darüberhinaus betreut GO-
connectIT die Podukte GO Forms und den
Location Viewer der ITS. ENECO Energie
verfügt im mobilen Bereich über mehr als
500 Lizenzen von GO Forms und wird En-
de 2008 auch gut 500 Lizenzen des Loca-
tion Viewers einsetzen. Diese mobilen Lö-
sungen sind im Rahmen des BOA-Projek-
tes untersucht und nach einer intensiven
Testphase in die Produktion genommen
worden.

Eingesetzte Systeme

Im BOA-Projekt werden im Bereich ENE-
CO GIS der Location Manager und der SI-
AS, die Weblösung von Smallworld, einge-
setzt. Die genutzten Produkte aus dem
Bereich Location Viewer sind der Basis-
Client sowie Location Gas Control und die
Schemaplan-Erweiterung. Der eingesetz-
te GO Forms Client besteht aus einer
Client/Server-Lösung sowie Formularen
zur Störungsmeldung, für Hausanschlüs-
se, Betriebsmittel und den kathodischen
Korrosionsschutz inklusive GPS-Anbin-
dung zur Lokationseinmessung. Das Pro-
jekt BOA existiert bei ENECO seit 2004
und wurde stufenweise zunächst in den
Bereichen Gas und Strom eingeführt. Für
GO Forms wurden zunächst die analogen
Formulare umgesetzt, dann folgten die
Skizzen. Für den Location Viewer wurden
zunächst die analogen Datenbestände in
Bestands- und Übersichtspläne umge-
setzt, danach auch die Stationsinnenle-
ben und die Schemapläne. 

GO Forms Mobile

GO Forms ist ein generisches Datenerfas-
sungstool und wird zur effizienten und ein-
fachen mobilen Datenerfassung bei allen
für Monteure anfallenden Aufgaben ein-
gesetzt. GO Forms unterstützt das Impor-
tieren, Ändern und Exportieren von Daten
aus und in Fremdsysteme. Der Import von
Daten aus Fremdsystemen findet dabei
kontrolliert statt, d.h. er erfolgt entspre-
chend den Datenmodellen der Fremdsys-
teme. Das bedeutet, dass das Datenmo-
dell in GO Forms nicht neu definiert wer-
den muss, vielmehr lässt sich das Daten-
modell des Fremdsystems auch in GO
Forms benutzen. Darüber hinaus unter-
stützt GO Forms die schnelle und einfache
Konfiguration von intelligenten Formula-
ren für verschiedenste Anwendungen.

Funktionen von GO Forms

Die Funktionalitäten innerhalb von GO
Forms zur Gestaltung der Formulare sind
vielfältig. Es werden dabei unterschiedli-
che Attributtypen unterstützt. Neben al-
phanumerischen Feldern sind auch Geo-
metrien und GPS-Koordinaten verfügbar.
Pflichtfelder, Defaultwerte und Katalog-
werte sowie Prüfregeln lassen sich eben-
falls definieren. Auch Verknüpfungen zwi-
schen Formularen werden unterstützt.
Neben alphanumerischen Sachdaten kön-
nen mit GO Forms auch Skizzen erzeugt
werden. Dabei werden die Geometriety-
pen Linie, Symbol, Text und Bemaßung
unterstützt. Die Vorlagen für Skizzen las-
sen sich in GO Forms speichern, sodass
nicht bei jeder neuen Skizze von vorn an-
gefangen werden muss.

Architektur von GO Forms

Die Architektur von GO Forms ist relativ
einfach. Es gibt eine Client-Applikation,
die auf einem Tablet PC oder Toughbook
installiert ist. Der Client kommuniziert mit
dem GO Forms Server, der alle Formulare
zentral verwaltet. Der Datenaustausch
findet dabei über auf Industrienormen
wie SOAP und XML basierenden Webser-
vices statt. Neben der Möglichkeit, mit
dem GO Forms Client zu kommunizieren,
können auch Fremdsysteme angespro-
chen werden. Dies erfolgt über eine
Schnittstelle zum Fremdsystem oder über
Middleware. Auch hier findet die Kommu-
nikation über Webservices statt und kann
bei Bedarf auch automatisiert werden. Ei-
ne Schnittstelle zum Smallworld GIS ist
ebenfalls verfügbar.

Fazit

Es gibt mehrere Vorteile der Nutzung von
GO Forms: Wesentlich ist die Einheitlich-
keit der Formulare zur Erfassung von Da-
ten durch Monteure und Subunterneh-
mer. Durch die Nutzung fremder Daten-
modelle inklusive dort definierter De-
fault- und Katalogwerte ist eine effiziente
Datenerfassung möglich, da eine Konver-
tierung und Validierung von in Freitextfel-
dern eingegebenen Daten entfällt. Dies
steigert auch die Qualität der erfassten
Daten. Weiter ist eine medienbruchfreie
Übertragung der Daten in Fremdsysteme
gewährleistet. In der Kombination mit
dem Location Viewer können die Mon-
teure nun komplett digital arbeiten und
damit die Synergieeffekte eines gemein-
samen Einsatzes beider Systeme nutzen.

Stand: September 2008

Im Rahmen des Workforce-Managementprojektes BOA führte ENECO Energie die mobilen Lösung GO Forms des hol-
ländischen Softwarehauses GOconnectIT und den Location Viewer der ITS ein. Durch die Kombination der Formular-
erfassung in GO Forms mit dem Location Viewer können die Monteure nun komplett digital arbeiten und somit die
Synergieeffekte durch das Zusammenspiel beider mobilen Lösungen nutzen.
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